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immer montags
 
Instrumentalkreis, SGV Methler
Methler, Bürgerhaus
15.00 bis 17.00 Uhr

immer dienstags
 
Lauftreff, AWO
Husen, AWO-Begegnungsstätte
19.00 Uhr

immer dienstags und freitags

Wochenmarkt
Kamen, Innenstadt
08.00 bis 13.00 Uhr

immer donnerstags

Walking-Gruppe, SGV Methler
Methler, Ecke Robert-Koch-Str./
Lindenallee
08.00 Uhr

Nordic Walking, AWO
Husen, AWO-Begegnungsstätte
10.00 Uhr

15. Juli bis 19. August
immer freitags

Kurler Fahrradsommer
Kurl, Festplatz Kath. Kirche
Start jeweils 18.00 Uhr

Juli 2016
 
Samstag, 09. Juli
 
Kamener Spielefest 
für die ganze Familie
Veranstalter: Bürgerhaus Methler
15.00 bis 19.00 Uhr

Mittwoch, 13. Juli

Summerlife Kindertheater 
Open Air „Rumpelfrosch im Glück“
Kamen, Fußgängerzone
ab 17.00 Uhr

Samstag, 30. Juli

Kamener Spieletag
Spielenarren e.V.
Methler, Bodelschwingh-Haus
ab 15.00 Uhr

August 2016

Samstag, 27. August

Kamener Spieletag
Spielenarren e.V.
Methler, Bodelschwingh-Haus
ab 15.00 Uhr

September 2016

Samstag, 03. September

2er-Rasenradballturnier
RV Wanderlust Methler
Methler, Rasenplatz „Bunte Kuh“
ab 13.00 Uhr

08. bis 11. September
 
Kurler Volksfest
Festzelt an der Greveler Straße
(siehe Programm)

Samstag, 24. September

Kamener Spieletag
Spielenarren e.V.
Methler, Bodelschwingh-Haus
ab 15.00 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr.

Termine kurz notiert: DFB-Besuch in Kaiserau
Die deutsche Fußball-Natio-
nalmannschaft hat vor der Teil-
nahme an der derzeitigen Fuß-
ball-Europameisterschaft einen 
Stopp im Sport Centrum Kai-
serau eingelegt.

Am 03. Juni traf das Team von Trai-
ner Joachim Löw dort ein. Rund 
80 Autogrammjäger warteten ge-
gen 22.30 Uhr auf die Spieler, die 
pünktlich am Sporthotel eintrafen. 
Nach dem Aussteigen verschwand 

der Tross zunächst im Hotel, bevor
sich Mats Hummels die Zeit nahm, 
den Autogramm- und Fotowün-
schen der Fans nachzukommen.
Kurz vor 23.00 Uhr schaute noch 
„Jogi“ Löw bei den Fußball-An-
hängern vorbei. Weitere Auto-
gramme gaben die Spieler auch 
noch am nächsten Tag, als die 
Mannschaft zum Testspiel gegen 
Ungarn das Sport Centrum wie-
der verließ.
Fotos: Christoph Volkmer
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Die Gasthäuser Methlers in Bildern
Manche gibt es längst nicht 
mehr, nur wenige sind noch 
in kompetenten Händen. Den 
alten Spruch „Wer nix wird, 
wird Wirt“ hat wohl nie ir-
gendjemand unterschrieben, 
denn das Gaststättengewer-
be ist von je her ein knochen-
harter Beruf, für den man we-
der dumm noch faul sein darf.

	 Ein neu erschienenes hei-
matkundliches Bilderbuch gibt 
einen Einblick in die Gaststät-
ten-Vielfalt, die in Methler, We-
stick, Wasserkurl und Kaiserau 
vorherrschte. Angefangen in 
der Zeit als Kneipen noch Gast-
häuser hießen, bis hin zu den 
aktuellsten Fotoaufnahmen. 
Vielen Generationen dienten 
die Säle, Gaststuben und Kegel-
bahnen als Rahmen für sport-

liche Wettkämpfe, Hochzeiten, 
Taufen und Beerdigungen. Hier 
traf man sich zum Frühschop-
pen nach der Kirche oder zum 
ersten Bier mit der Lohntü-
te in der Hand. Hier wurde an 
Stammtischen geraucht, disku-
tiert, Skat „gekloppt“ oder Dop-
pelkopf gespielt. Dazu wurde 
leckere Hausmannskost ange-
boten. Von der Frikadelle oder 
Bockwurst bis hin zum Schwei-
nebraten mit Sauerkraut und 
Klößen. Die zahlreichen Fotos 
in diesem Büchlein dokumen-
tieren all das und auch, wie 
aus dem ältesten Gasthaus in 
Methler der beliebteste Italie-
ner am Lutherplatz wurde. Das 
Buch „Gasthäuser im Stadtteil 
Methler“ ist für 10,- Euro bei 
Lotto & Reisen Brinkmann und 
im Reisebüro Gatter erhältlich.
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Frühlingscafe im Bürgerhaus Methler
Wie schon seit einiger Zeit ver-
anstaltete der Instrumentalkreis 
des SGV Methler auch in diesem 
Jahr wieder ein Frühlingskon-
zert im Bürgerhaus Methler.

Die Musiker aus Methler wurden 
dabei musikalisch vom Chor „ Die 
Zugvögel“ aus Unna unterstützt. 
Zu den wunderbaren Darbie-

tungen zum Lauschen und zum 
Mitsingen gab es auch wieder ko-
stenlos den von den Mitgliedern 
der Abteilung Methler gespende-
ten Kuchen und den dazugehö-
rigen Kaffee.
	 Wie in jedem Jahr war es auch 
diesmal ein schöner, gelungener 
und unterhaltsamer Nachmittag. 
Fotos: Siegfried Dahlke

Anfang Juni, zum Auftakt der Europameisterschaft, folgten viele ehemalige 
Alten Herren Fußballer des SuS Kaiserau der Einladung zu einem Oldie Tref-
fen im Vereinsheim. Ein gemütlicher Abend bei schmackhaften Speisen und 
zünftigen Getränken, dabei ergab sich manches Gespräch über alte Fußball- 
erzeiten im Trikot der Alten Herren vom SuS Kaiserau. 	 Foto: privat
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Zeit zu Wechseln! ASC 2 hat nicht nur Ihre neuen Reifen

Schnell, zuverlässig und günstig 
sind die Dienstleistungen im 
KFZ-Meisterbetrieb ASC 2. Seit 
2003 ist die Werkstatt im Gewer-
begebiet Dortmund-Wickede-Süd 
ansässig. Alle Fachkräfte dort ver-
fügen über jahrelange Berufser-
fahrung, unter anderem bei Bosch 
und Peugeot. Davon soll gerne 
auch der Nachwuchs profitieren. 
ASC 2 ist Ausbildungsbetrieb und 
Mitglied der Handwerkskammer 
und KFZ-Innung. Neben dem um-
fassenden Spektrum an Repara-
turen und Wartungen an sämt-
lichen Fahrzeugtypen, gehören 

auch die Umrüstung auf Auto-
gas oder Einbau eines Diesel Kat 
oder Partikelfilters zum Angebot. 
Selbstverständlich sorgt das Werk-
statt-Team hier auch für die rich-
tige Bereifung Ihres Fahrzeuges in-
klusive Montage und Entsorgung 
der Altreifen. Neu bei ASC 2 in 
Dortmund-Wickede ist der Rund-
um-Service für Wohnmobile und 
das Erstellen von Unfall-Gutach-
ten. Zum Service gehört außerdem 
ein Hol- und Bringservice im Um-
kreis von 5 Kilometern.
Wir sind für Sie da: Montag bis 
Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr

HU/AU: dienstags und 
donnerstags 9.00 bis 13.00 Uhr    
freitags 11.00 bis 16.00 Uhr
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Die Unternehmensgruppe L u. W
stellt sich vor
Das Unternehmen verfügt über 
ein vom Materialprüfungsamt 
Nordrhein-Westfalen zertifi-
ziertes Qualitätsmanagement – 
nach den Qualitätsnormen der 
DIN EN ISO 9001:2000.

Auch in den Bereichen Bewa-
chung/Personalüberlassung und 
Reinigung ist L u. W zertifiziert. Un-
sere Kunden profitieren von un-
serer langjährigen Erfahrung un-
ter Einsatz modernster Alarm- und 
Kommunikationstechnik.
	 Unseren Personalservice ha-
ben wir durch die L u. W Dienstlei-
stungs GmbH erweitert. Wir stellen 

Ihnen im Rahmen der L u. W Perso-
naldienstleistungen Aushilfskräfte 
und Fachpersonal für eine Vielzahl 
an beruflichen Tätigkeiten zur Ver-
fügung. Allgemein umfasst unser 
Service heute die Bereiche Bewa-
chung, Personalstellung und Ge-
bäudereinigung.
	 Unsere verantwortungsbewussten 
und zuverlässigen Mitarbeiter ste-
hen im festen Arbeitsverhältnis. 
Ihre Aus- und Weiterbildung ist für 
uns selbstverständlich.
	 Namhafte Firmen der Industrie 
und des Handels sowie Behörden 
und weitere Institutionen zählen zu 
unseren zufriedenen Auftraggebern.
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Der Radsportverein Wan-
derlust Methler 1900 veran-
staltet am Samstag, den 03. 
September ab 13.00 Uhr ein 
hochkarätig besetztes Rasen-
radballturnier unter freiem 
Himmel. Das hat es in Nord- 
rhein-Westfalen noch nicht 
gegeben: Ein 2er Rasenrad-
ballturnier!

Der über Methler hinaus be-
kannte Rasenplatz zwischen der 

übten Sport näher bringen. 
Für Interessierte stellen wir 
Radball- Radpoloräder sowie 
Einräder zum Ausprobieren 
zur Verfügung“, so Manfred 
Chytralla (1. Vorsitzender) wei-
ter. Wobei Berkemeier betont, 
dass der Eintritt frei ist und 
die Preise für Getränke- und 
Würstchen wie gewohnt sehr 
moderat sind. Ebenfalls wird 
ein DJ für den musikalischen 
Rahmen sorgen.

Feuerwehr- und der Schützenge-
rätehalle in Methler an der „Bunten 
Kuh“ wird sonst für das Vogelschie-
ßen des Schützenvereins sowie 
für den „Tag der offenen Tür“ der 
Feuerwehr Methler genutzt. Dies-
mal werden von Bundesliga- über 
Oberliga- bis hin zu Landesliga 
und Bezirksligaspielern alles aus 
NRW vertreten sein, was Rang und 
Namen hat. Natürlich wird der hie-
sige RV Wanderlust ebenfalls eine 
Mannschaft stellen.

	 „Rund um die hergerichtete 
Rasenfläche wird ein buntes 
Rahmenprogramm organisiert. 
Würstchen- und Getränkestän-
de werden ausreichen bestückt 
sein und für die Kinder werden 
eigens Spielstationen geplant“, 
so Organisator Rolf Berkemeier 
vom RV Wanderlust.
	 „Mit diesem Turnier unter 
freiem Himmel wollen wir der 
breiten Öffentlichkeit unseren 
sonst nur in der Halle ausge-

Einmalig in Nordrhein-Westfalen: 2er-Rasenradballturnier in Methler
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Frischer geht es kaum RV Methler verteidigt 2. Tabellenplatz

Liebe was du tust

Familie Lüning freut sich über ihren 
neuen Hofladen. Viel Arbeit und 
Ideenreichtum ist in das neu er-
baute 64qm große Haus geflossen.

Zur Eröffnung im Juni wurde den 
Gästen und Kunden dann ein mit 
selbstgebauten Möbeln und mit 
umfangreichem Sortiment be-
stückter Hofladen präsentiert. Al-
les hier kommt aus regionaler 
Erzeugung und Produktion: Mar-
meladen, Honig, Getränke, Gewür-
ze und Konserven und selbstver-
ständlich auch das Obst, Gemüse 
und die Milchprodukte. Den kür-
zesten Weg haben aber die Pro-
dukte vom Hof Lüning selbst. Die 
Eier sind von Lüning’s Hühnern 
und die Schweine leben hier ziem-
lich glücklich bis sie dann zum 

Auch bei ihrem Heimspieltag, 
der im Bürgerhaus in Methler 
stattfand, war die 1. Mannschaft 
des RV Methler nicht zu bezwin-
gen. Da die Mannschaft Methler 
II nicht antreten konnte, waren 
an diesem Spieltag nur sieben 
Spiele zu absolvieren.

Für Methler I mit Lisa Schelkmann 
und Samantha Thomas standen 
drei Spiele auf dem Spielplan. 
Gleich in ersten Spiel mussten sie 
gegen die starke Mannschaft aus 
Halle antreten. Das Methleraner 
Team konnte am Ende einen 6:4 
Sieg verbuchen. Im zweiten Spiel 

„Der einzige Weg großartige Ar-
beit zu leisten ist, zu lieben was du 
tust.“ Dieses Zitat von Steve Jobs 
beschreibt gut, was ich empfinde, 
sagt Heidrun Boogs von der logo-
pädischen Praxis in Methler.

Mit den Jahren wird man immer 
besser und mit ganzem Herzen 
spürt man, ob man auf dem rich-
tigen Weg ist, ergänzt sie.
	 Ihr spezielles Anliegen ist es, Men-
schen - großen wir kleinen, mit Freude 
das Sprechen und Schlucken beizu-
bringen. Wenn meine Patienten
Spaß an der Therapie haben und ger-
ne zu mir kommen, entwickelt sich die 
Heilung fast von allein, meint ihre Mit-
arbeiterin Ulla Nentwig. Auch Mütter 
oder Väter, die Ideen brauchen, wie sie 

Frau Noelle-Schrage (links), rechts Frau Boogs.

mit ihrem Kind zu Hause weiterüben 
sollen, nehmen wir herzlichst an die 
Hand und binden sie manchmal sogar 
co-therapeutisch mit ein.  Sie möchten 
wissen, wo sie uns finden? Direkt an der 
Bushaltestelle Kaiserau.
	 Bei der Hitze meldeten sich wieder 
mehr Schlaganfallpatienten bei uns 
an und im Herbst gibt es dann wieder 
mehr heisere Stimmen und Stimm-
training für Sprechberufler. Gerade 
jetzt zum Schuljahrswechsel wenden 
sich insbesondere Schulanfänger mit 
Aussprachestörungen und Kinder-
gartenkinder mit Sprach-Entwick-
lungsverzögerungen an uns. Kaum 
ein Beruf ist so vielseitig und macht so 
zufrieden wir ein Heilberuf, sinnieren 
beide.  Wenn er nur besser bezahlt 
wäre ...

Schlachten in den fünf Minuten 
entfernten Metzgereibetrieb ge-
fahren werden und sich dann als 
leckere Wurst, Kotelett oder mari-
niertes Grillfleisch in der Kühlthe-
ke wiederfinden. Hühner, Hähn-
chen und Fleischkaninchen sind 
noch schneller, denn sie werden 
in der eigens angebauten Schlach-
terei verarbeitet und in den La-
den gebracht. Das gilt auch für 
die zu Weihnachten beliebten Pu-
ten, Gänse und Enten. Gerne gibt 
die Chefin Silvia Lüning Auskunft 
über alle Hofladen-Produkte und 
hat auch immer wieder beson-
dere Angebote für ihre Kunden. 
Wer möchte, kann sich auch gern 
auf dem Hof umsehen, denn die 
Lünings halten es für ihre Kunden 
transparent.

des RV Methler hieß der Gegner 
Wetzlar II wobei sich Schelkmann/
Thomas einen ungefärdeten 8:3 
Sieg herausspielten. Als letzter 
Gegner für den RV Methler stand 
der RSC Niedermehnen auf dem 
Spielplan. Hier verbuchten die 
Methleraner einen 6:4 Sieg. Durch 
diese neun wichtigen Punkte ha-
ben Schelkmann/Thomas ihren 2. 
Tabellenplatz gefestigt. 
	 Nach einer beeindruckenden 
Serie von elf Siegen in Folge hat 
sich Methler I schon vor dem letz-
ten Spieltag ein weiteres Mal für 
die Qulifikationsrunde zur 1. Bun-
desliga qualifiziert. 	          Foto: privat
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Tag der offenen Tür
der Löschgruppe Methler

Der Teichbau-Partner 

„Kaiserwetter“ lockte an Him-
melfahrt mehr als 1.000 Be-
sucher an das Feuerwehrhaus 
Bunte Kuh. Schon in den Mit-
tagsstunden füllte sich die Wie-
se hinter dem Feuerwehrhaus 
rasch. Die gemütliche Atmos- 
phäre und das bunte Programm 
luden schnell zur Kurzweil ein.

Die Aktionen der Jugendfeuer-
wehr, Kinderschminken, das Spiel-
mobil der Stadt Kamen und die 
große Sprungburg wurde schnell 
von den Kindern belagert. Durch 
die rhythmischen Klänge im Hin-

Idee, Konzept, Teich
Von der ersten Idee bis zum vollende-
ten Werk stehen wir Ihnen als
kompetenter Partner für Wasser-
gärten zur Seite. Durch unsere Er-
fahrung, regelmäßige Produkt- und 
Verarbeitungsschulungen und 
gute Kontakte in die Branche stellen 
wir höchste Kompetenz sicher. Unse-
re Teiche bauen wir aus besten Ma-
terialien: Qualität, Nachhaltigkeit und 
Langlebigkeit sind unsere Prädikate für 
„Teiche für‘s Leben“!
Die richtige Pflege
Ein Teich ist ein besonderer Lebens-
raum. Er benötigt regelmäßig Auf-
merksamkeit und Pflege, damit sich 
Flora und Fauna wohlfühlen und Algen 
von vornherein kein Thema sind. Ger-
ne kümmern wir uns auch nach dem 
Bau um Ihren Teich. Mit wenigen Besu-
chen im Jahr sorgen wir für ungetrübte 
Teichfreuden. Durch Wasseranalysen 
direkt am Teich erkennen wir mögliche 

tergrund hob sich rasch die Stim-
mung unter den Besuchern. Die 
Jugendband Lay Out spielte Live-
musik mit einem durchaus bunten 
Repertoire was sehr gut angenom-
men wurde. Auch die Fahrzeuge 
und die Einrichtung der Wehr wur-
den wie immer von den Besuchern 
intensiv inspiziert und bestaunt.
	 Das reichhaltige Angebot an 
Speisen und Getränken wurde 
wie auch in den Jahren zuvor von 
den Besuchern sehr gut angenom-
men. Bis in den Abend feierten die 
Gäste friedlich, ausgelassen und 
stimmungsvoll. 	        Fotos: privat

Probleme bereits im Vorfeld und stel-
len die wichtigen Wasserparameter re-
gelmäßig ein. Genießen Sie Perfektion.
Wasser kann mehr
Wasser im Garten ist so vielfältig: Zum 
Beispiel munter-lebendige Bachläufe, 
romantisch-verträumte Brunnen oder 
quirlige Wasserspiele. Aber auch mo-
dern-formale Becken und vielseitige 
Schwimmteiche. Oder klassische Na-
turteiche, nachhaltig und energieeffizi-
ent gebaut. Entdecken Sie das Element 
Wasser für sich und für Ihren Garten!
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Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der 29.08.2016 

Annahmestellen

Holzwickede:
LOHENSTEIN 

Allee 15

Tinten Oase 
Bahnhofstraße 2

Dortmund-Wickede:
Bettenparadies HUTH 
Wickeder Hellweg 67

Methler:
modecenter kämpgen 
Robert-Koch-Straße 44

Oberaden:
Optik - Schmuck

Mittmann 
Jahnstraße 81

Friseurin zur Aushilfe gesucht!  
Wenn Sie mein Team in

Bergkamen-Oberaden verstärken möchten,
freue ich mich auf Ihren Anruf.

Tel. 02306/84074

Ferien Immobilien

Aktuell suchen wir für vorgemerkte Kunden 

im Großraum Dortmund, Unna, Kamen EFH, 

DHH, MFH u. ETW. Denninghoff Immobilien, 
DEKRA zertifizierter Immobilienbewerter, 

Tel. 02301/14214

Stellen / Gesuche

Sammler sucht noch Orden,  
Uniformen, Pickelhauben, Dolche, Säbel, 

Militärgegenstände – zahle Höchstpreise.  
Tel. 02301/9133333

Nordseeküste, Neßmersiel/Nesse,  
FH m. 2 FeWo, Tel. 02304/43361

Komf. FeWo auf der Insel Rügen,  
Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

NATUR PUR:  
Gemütliche Ferienhäuser am Beetzsee  

(Brandenburg) für 4 bzw. 6 Personen,  

sep. Schlafräume, Dusche, WC, Küche und 

Gartenmöbel. Zum See (ideal für Angler)  

und Kiosk 50 m, super günstig!  

Tel. 0231/21978 oder Tel. 0231/451392  

ab 19.00 Uhr.

Ferien

Linda‘s Ferienhof,  
Friederikensiel. Beliebtes Urlaubsziel  

an der Nordsee für Familien, Kinder,  

Haustiere und natürlich Pferde.  

FeWo/App/WoWa/Boxen und Weiden,  

Infos unter 02301/7419 ∙ 0176/77646059  

und www.lindas-ferienhof.de

Sonstiges

Sonstiges

Wir bringen Ihren Garten in Schuss! 
Gehölzpflege, Rasenschnitt, Naturstein- und 

Pflasterarbeiten, Baumfällarbeiten, Zaunbau 

u. v. m. Teich- und Gartenbau Meyer-Jürgens, 

Tel. 0157-58270759

Fenster, Haustüren, Rolladen,  
Insektenschutzrahmen mit kompl.  

Montage, Bauelemente Richter,  

Unna-Massen, Tel. 02303/50524

Tierpension Pets Home  

– Der Urlaubsort für Ihre Tiere –  

in Bergkamen, Infos unter  

Tel. 02307/947320

Gartenbesitzer!  
Für alle in Ihrem Garten anfallenden  

Arbeiten wie Pflasterarbeiten,  
Raseneinsaat, Rasen- und Baumschnitt,  

Pflege, Pflanzungen, Zaunarbeiten,  

Teichanlagen, Planung und Ausführung  

von Neuanlagen steht Ihnen  
Mattheis Gartengestaltung  

zur Verfügung. Tel. 02307/944216

Hubsteiger-Vermietung bis 16 Meter Höhe, 

Fa. Vogler Bedachungen. Tel. 0177/2053892

Verkäufe

Neue Ohrringe eingetroffen!  

Ohrlochstechen mit Silent“ geräuschlos,  

hygienisch, sicher. Friseur Schäfer,  
Kurler Str. 109, 44319 Dortmund,  

Tel. 0231/285462

www.fkwverlag.com

Nachhilfe

Erteile Nachhilfe in Englisch und  

Französisch. Tel. 0231/5337888

Norddeich: FW bis 4 Pers. zu verm.,
best. aus Schlafzi. Wohnschlafraum inkl. 

Küchenblock, Bad m. Dusche, ruhige Lage, 
Erdgeschoß m. Terrasse Tel.: 0231/7002108 

oder www.fw-ankerweg.de 

Schwangerschaftsgarderobe (Gr. 40, M):
Popeline-Mantel, Jenashose (weiß u. blau), 

Kapuzenjacke, Oberteile (Blusen, T-Shirts), 

Kleider, preisw. zu verk. 

Tel. 0231-289486

Schwarzes Klavier zu verkaufen,
spielfähig, mit Hockerv VB,

Tel. 02301/13649



9

RV Wanderlust radelt über 4.000 Kilometer bei Pättkesfahrt
Bei schönstem Radfahrwetter 
gingen insgesamt 106 Teilneh-
mer, darunter viele Kinder, bei 
der Pättkesfahrt des RV Wander-
lust Methler an Fronleichnam an 
den Start.

Jeder von ihnen absolvierte 38 
Kilometer, so dass am Ende 4.028 
Kilometer geradelt wurden. Be-
sonders beeindruckt waren die 
Teilnehmer vom „Märchenwald“ 
am Standort des ehemaligen 
Wasserschlosses Haus Heyde. Die 
Organisatoren veranlassten die 
Pedalritter von ihren Stahlrös-
sern zu steigen, um einige Hun-
dert Meter zu Fuß die Natur in 
ihrer ganzen Schönheit zu be-
wundern. Im Mittelpunkt stand 
hier natürlich die uralte Platane, 
die mit ihren 7,12 Meter Stam-
mumfang als dickster Baum sei-
ner Art Nordrhein-Westfalens gilt 
und auf der Liste der „Champion 
Trees“ steht. Vorsitzender des RV 
Manfred Chytralla: „Mit seinen 42 
Metern Höhe ist er sogar 6 Meter 
höher als der Kirchturm der Mar-
garetenkirche in Methler. Jedoch 

ist er mit seinen geschätzten 250 
bis 300 Jahren doch sehr viel jün-
ger als die Margaretenkirche“.
	 Chytralla lobte die Umsicht der 
Radler auf der Strecke. Der Pan-
nenwagen des Deutschen Roten 
Kreuzes brauchte nur den 7jäh-
rigen Leander nach ca. zwei Drittel 

der Strecke zur Mittagsrast aufzu-
nehmen. Nach der Stärkung durch 
Würstchen und Getränken auf 

dem Sportplatz des 
TVG Flierich, wurde 
die Rückfahrt von ihm, 
wie von allen ande-
ren problemlos absol-
viert. Jüngste Teilneh-
mer, die die gesamte 
Strecke mitgeradelt 
sind, waren der 7jäh-
rige Fabian Haub und 
der 8jährige Elias Wo-
werus, während der 
85jährige Siegfried Ku-
schewski als ältester 
Teilnehmer die Stecke 
ohne weiteres und 
ohne elektrische Hil-
fe herunterstrampelte. 
Nur die freundlichen 
Autofahrer rauften sich 
die Haare, als sie beim 
generösen Vorbeilas-

sen der Spitze des „Bandwurms“ 
nicht mit einer rund 400 Meter lan-
gen Schlange gerechnet haben.
	 Bei der Schlussrast an der 
Schützengerätehalle in Methler 
freuten sich die Teilnehmer schon 
auf Kaffee, selbstgebackenen Ku-
chen, Bratwurst, kühle Getränke 
und nicht zuletzt auf die große 
Verlosung, bei der ca. 190 Gewinne 
aus der Lostrommel gezogen wur-
den, so dass jeder Teilnehmer, der 
Lose erworben hatte, mindestens 
einen Preis erhielt.
Fotos: Stefan Milk (HA)



10

Bothe & Sohn jetzt  

„Fünf Sterne-Dachdecker“
Für besonders herausragende 
Leistungen hat der Dach- 
deckerbetrieb Bothe & Sohn 
GmbH aus Dortmund-Husen 
das Qualitätssiegel „Meister-
haft Fünf Sterne“ erhalten. Die 
beiden geschäftsführenden Ge-
sellschafter des Unternehmens, 
Detlev (l.) und Sebastian Bothe 
(r.), nahmen kürzlich die Aus-
zeichnung der Bauverbände 
Westfalen, entgegen.

Um das Meisterhaft-Zeichen „Fünf 
Sterne“ führen zu dürfen, müs-
sen die teilnehmenden Betriebe 
überdurchschnittliche Leistungen 
in Fortbildung, Qualitätssiche-
rung und Unternehmensführung 
nachweisen, die sich am Stand der 
Technik und den Markterforder-
nissen orientieren. „Unser ober-
stes Ziel sind zufriedene Kunden“, 
betont Detlev Bothe. Und genau 
diese konnte das Unternehmen 
reichlich gegenüber den Bauver-
bänden durch Vorlage von vielen, 
sehr guten Kundenbewertungen 
vorweisen. „Qualität zum fairen 
Preis ist trotz der Auszeichnung 
unser Motto“, ergänzt Sebastian 
Bothe.
	 Das Team bei Bothe besteht aus 
10 Mitarbeitern. Mit Detlev und 
Sebastian Bothe sind zwei Dach-
deckermeister an Bord. Sebastian 
Bothe verfügt sogar über eine 
doppelte Meisterqualifikation – 
er ist auch Klempnermeister. Zur An-
gebotspalette gehören sämtliche 
Arbeiten rund um das Dach: Flach-, 
Steil- und Metalldächer, Klempner-
arbeiten, Fassaden-Bekleidungen 
und Balkonsanierungen.
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Projektwoche und Schulfest zum
Thema „Kinder einer Welt“
An der Jahnschule drehte sich eine 
Woche alles um das Thema „Kinder 
einer Welt“. Die Klassenverbände 
wurden aufgelöst und die Kinder 
arbeiteten in selbst gewählten, 
jahrgangsübergreifenden Pro-
jekten, die von Lehrerinnen und 
auch von Eltern und Großeltern 
betreut und geleitet wurden.

20 Mütter, Väter, Omas und Opas 
haben sich an diesen drei Tagen 
frei genommen, um gemeinsam 
mit den Kindern zu basteln, klei-
stern, malen und vieles mehr. Im 
Rahmen der Projekte lernten sie 
das Leben in fremden Ländern, wie 
Finnland, Afrika oder der Mongolei 
kennen. Hierzu gehörte die Aus-

einandersetzung mit Kultur und 
Religion genauso wie das Musi-
zieren oder das Kennenlernen lan-
destypischer Spiele und Speisen.
	 Den Abschluss fand die Projekt-
woche im Schulfest. Hier wurden 
bei strahlendem Sonnenschein 
die Projektergebnisse präsentiert 
und ausgestellt. Viele Besucher 
fanden ihren Weg zur Jahnschule 
und genossen neben den Auffüh-
rungen die kulinarischen Spezia-
litäten vom internationalen Buf-
fet, so wie Leckeres vom Grill und 
aus der Cafeteria. Währenddessen 
vergnügten sich die Kinder auf der 
Hüpfburg oder bei den vielen von 
den Klassen angebotenen Spiel-
ständen. 		         Foto: privat

Jan-M. Lucan Rechtsanwalt  
stellt sich vor
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Im Jahre 2010 wurde die 
Kanzlei in einem ehemaligen 
Gemischtwarenladen, neben 
der früheren Wirtschaft Lüne-
burger (später als Sacre Coeur 
bekannt), gegründet.  Von An-
fang an galt das Hauptaugen-
merk der Kanzlei den Interes-
sen und typischen Problemen 
des einfachen Bürgers, die 
jedermann im Alltag rund um 
die eigene Familie, dem eige-
nen „kleinen Häuschen“, der 
Mietwohnung oder dem eige-
nen PKW begegnen. Nach vor-
maliger Tätigkeit im Angestell-
tenverhältnis in fremder Stadt 
hat es mich dann doch mit Frau 
und Kind wieder in meine Hei-
mat nach Dortmund gezogen. 

Jede rechtliche Angelegenheit 
hat ihre eigenen Facetten, jeder 
Mandant hat andere Ziele, die 
er verfolgen will. So wollen bei-
spielsweise einige Mandanten 
eine schnelle, gerichtliche Kon-
frontation, andere wollen eher 
eine außergerichtliche Lösung 
und eine Schlichtung der Ange-
legenheit, ohne die Gerichte zu 
bemühen. Pauschale Standard-
lösungen, die den Mandanten 
übergestülpt werden, verbieten 
sich daher. Ich versuche, mit dem 
Mandanten eine individuelle, auf 
den jeweiligen Zielen aufbauen-
de Vorgehensweise und Taktik zu 
erarbeiten. Eine optimale Lösung 
berücksichtigt daneben auch die 
wirtschaftlichen und finanziellen 
Aspekte. Nicht immer ist der rein 
juristische Weg der wirtschaft-
lich sinnvolle.
	 Dabei lege ich Wert auf ein 
ausführliches erstes Beratungs-
gespräch, bei dem ich sowohl 
das rechtliche Problem des Man-
danten als auch den Mandanten 
selbst als Person kennen lernen 
möchte. Damit Sie wissen, was 

meine Arbeit kostet, und Sie 
nicht aus diesem Grund bereits 
den Gang zum Rechtsanwalt 
scheuen müssen, bespreche ich 
mit Ihnen vorab mein Honorar.
	 Gleichzeitig zeige ich Ihnen 
auf, was im „worst-case“ ein Pro-
zess für Gesamtkosten hervor-
rufen kann. Ich führe stets eine 
Prozessrisikoanalyse durch. So 
können Sie von vornherein Ihre 
Kosten und Ihre Zeit kalkulieren. 
Damit möchte ich den Anspruch 
realisieren, für Sie und mich 
auch betriebswirtschaftlich zu 
arbeiten.
	 Neben den oben aufge-
führten Rechtsgebieten kann ich 
Sie in nahezu allen Rechtsgebie-
ten, die Sie betreffen könnten, 
kompetent beraten und vertre-
ten. Und selbst wenn Sie mal ein 
Problem aus einem abgelegenen 
Rechtsgebiet haben, bin ich in 
der Lage, Sie an kompetente und 
vertrauenswürdige Kollegen, 
mit denen ich im ständigen Aus-
tausch stehe, zu vermitteln. Seit 
Beginn meiner Selbständigkeit 
bin ich auch als Dozent im Be-
reich Schule und Bildung tätig 
und lege dabei besonderen Wert 
auf die Weiterbildung junger 
Menschen zu mündigen Bürgern 
unserer Stadt.

Anzeige
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Das Nimmerland-Theater war zu Gast in der Jahnschule Kamen. Die Hexe 
Huckla bereitete den Kindern zusammen mit ihrer verrückten Sprachma-
schine in englischer und deutscher Sprache bei der Theateraufführung 
großen Spaß.					       Foto: privat

Frauenhilfe ehrte treue Mitglieder

Dorfjungs Methler immer in Aktion

Beim diesjährigen Jahresfest 
der Frauenhilfe Methler II stan-
den zahlreiche Ehrungen auf 
dem Programm.

So wurden für 10jährige Mitglied-
schaft Ellen Kunert, Heidrun Wie-
gand und Gerda Franz geehrt. Be-
reits 15 Jahre sind Elke Kleinmann, 
Doris Obermann, Rita Loesaus, An-
nette Wortmann, Annegret Deifuß, 
Erika Bruchholz, Margot Wehmeier, 
Wilma Dieckheuer, Inge Zeps, Re-
nate Ullrich, Johanna Clausing und 
Brigitte Vahrenkamp mit dabei 
und 20 Jahre Erika Keup, Gertrud 
Schrey, Inge Klement, Emmi Beer, 
Margarete Theimann und Inge 
Maczkiewicz. Charlotte Gössing, 
Lydia Schlottmann, Annette Bütt-
ner, Inge-Lore Bassy, Brigitte Budde 
und Marlene Höft halten bereits 
25 Jahre der Frauenhilfe die Treue 

Die Dorfjungs Methler ha-
ben auch hier wieder einmal 
mehr gezeigt wie sehr ihnen 
das Dorfleben und die Ge-
meinschaft am Herzen lie-
gen. Traditionell wurde durch 
sie der Maibaum am Brunnen 
im alten Dorf Methler errich-
tet, der fortan die Kreuzung 
Otto-Prein-Straße/Germani-
astraße ziert.

Der Zulauf blieb gegenüber 
den Vorjahren zur Freude der 
Dorfjungs unverändert und 
viele Bürger feierten den Mai-
baum, der dann nach einer An-
sprache des Bürgermeisters 
Hermann Hupe, Pfarrerin Ver-
ena Mann und Ortsvorsteher 
Ulrich Klein „gepflanzt“ wurde. 
Anschließend wurde die Veran-
staltung bei Bratwurst und ge-
kühlten Getränken durch die 

und Elisabeth Weheimer 30 Jahre. 
Eine besondere Ehrung ging an 
Hilde Taufer, sie ist nun 63 Jahre in 
der Frauenhilfe Mehtler II.
	 Zu den Neuaufnahmen zählten 
Irmgard Brühl, Rosemarie Huelsiep, 
Helga Hansmeyer, Doris Willeke, 
Rita Attig, Eva Vogelsang, Annegret 
Sommer, Gabi Engelskind, Kirsten 
Kestel, Marion Liegnau und Anne-
gret Nowak.
	 Der festlich, fröhliche Nachmit-
tag wurde von den Bezirksfrauen 
mit Sketchen gestaltet. Pfarrer 
Jochen Voigt hielt eine Andacht. 
Dann gab es Kaffee und Kuchen. 
Den Geburtstagskindern des letz-
ten Monats wurde gratuliert und 
umrahmt wurde die Feier zudem 
von einem Stück der Theatergrup-
pe (Leitung U. Balz) und Liedern 
des Frauenchores unter der Lei-
tung von Uta Harder.      Foto: privat

Schülerband „Lay Out“ in den 
richtigen musikalischen Takt 
gebracht.
	 Die Dorfjungs sind sich si-
cher, dass sie diese Tradition 
auch in den kommenden Jah-
ren erhalten werden. Es gibt 
bereits erste Ideen die Veran-
staltung weiter auszubauen. 
Fotos: privat
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Vielseitiger Mannschaftswett-
kampf der Jahnschule
Wie in jedem Jahr, wetteiferten 
auch diesmal die Schülerinnen 
und Schüler der 3. und 4. Schul-
jahre um den Mannschaftspokal.

Dieser Wettbewerb ist seit Jahren 
fester Bestandteil des Schulpro-
gramms der Jahnschule Kamen und 
gehört mit seinen Schwerpunkten 
„Vielseitigkeit“ und „Teamgedan-
ken“ zu einem sportlichen Höhe-
punkt der Jahnschule.
	 Bewertet werden Übungen aus 
den Bereichen Schwimmen, Gerä-
teturnen, Leichtathletik und Spiele. 
Beim Tauchen im Wasser, sollen 
möglichst schnell Gegenstände 
geholt werden und bei Staffelspie-
len werden Bälle transportiert und 
T-Shirts gewechselt. In der Turnhal-
le gilt es am Boden zu rollen, am Ka-

sten zu springen und an der Bank 
zu balancieren. Bei der Sprungstaf-
fel müssen die Kinder weit springen, 
mit dem Sandsäckchen weit werfen 
und Ausdauer und Treffsicherheit 
beweisen sie in einem Biathlon. Zum 
Abschluss heißt es beim Torschuss 
das Tor sicher zu treffen.
	 Die Gewinne wurden in diesem 
Jahr gleichmäßig unter den Klassen 
verteilt. Somit kamen in den dritten 
Klassen die Schneeleoparden und 
die Bulldogs auf den 1. Platz. Auf 
den weiteren Rängen landeten die 
schnellen Luchse und die Sportkids.
Im 4. Schuljahr teilten sich die coolen 
Sportler und die goldenen Sportler 
den 1. Platz, während die Turtles und 
die coolen Chipmunks auf dem 2. 
Platz landeten.
Foto: privat
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O rtszeit Husen-Kurl
Wie im Vorjahr bietet die 
AWO in Asseln/Husen/Kurl 
auch in diesem Jahr unter 
Leitung von Udo Hagenhoff 
wieder monatlich Sams-
tags-Radtouren an.

Los geht es ab Begegnungs-
stätte Husen, Kühlkamp 2-4. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Mitfahren kann jeder, der sich 
den Strecken gewachsen fühlt, 
ohne ein Rennrad zu besitzen.
	 Mittwochs um 18.00 Uhr ab 
Asseln, Flegelstr. 42, und frei-
tags um 17.00 Uhr ab Husen 

werden dazu weiterhin regel-
mäßige Fahrradtouren für Je-
derman angeboten.

Mit der Arbeiterwohlfahrt rauf aufs Rad

AWO-Mitglieder starteten beim 
Kamener Volks- und Straßenlauf

Alle Teilnehmer sind mit bester 
Laune und guten persönlichen Er-
gebnissen ins Ziel gekommen. Da-
bei gab es zwei tolle 2. Plätze in der 
Altersklassenwertung für Julia El-
menhorst (W35) auf der 10km-Di-
stanz und für Nicole Schönhütte 
(W40) beim Halbmarathon. Ju-
lia Elmenhorst bestritt ihren er-
sten 10km-Wettkampf und kam 
mit einer hervorragenden Zeit von 
00:57:09 ins Ziel.	         Fotos: privat

Beim 44. Kamener Volks- und Stra-
ßenlauf starteten 19 Mitglieder 
des AWO Lauftreffs Asseln/Hu-

sen/Kurl 
auf den 
Distan-
zen 5 
km, 10 
km und 
Halbma-
rathon.

Der AWO-Ortsverein Asseln/
Husen/Kurl kann sich ab sofort 
auf die Unterstützung von drei 
Mitarbeitern in und um seine 
Begegnungsstätten in Asseln 
und Husen freuen.

Das Jobcenter hat den Antrag 
des Fördervereins Marie-Juchacz-
Haus e.V. für drei Stellen zur För-
derung von Arbeitsplätzen im 
Rahmen des Bundesprogramms 
„Soziale Teilhabe am Arbeits-
markt“ für die soziale Arbeit in As-
seln und Husen genehmigt.
	 Das für die drei Personen mit 
über 130.000 Euro geförderte 
Programm läuft bis Ende 2018 
und wird mithelfen, die von der 
AWO im Dortmunder Nord/Osten 
angebotenen sozialen Dienstlei-

stungen weiter auszubauen und 
zu verbessern.
	 Ein besonderer Dank geht an 
die dobeq, einer Tochter-Gesell-
schaft der AWO-Dortmund, mit 
deren Unterstützung die für 
Laien nicht ganz so einfachen 
Förderanträge fachgerecht er-
stellt werden konnten.
	 Als ersten Schritt hat die AWO 
in Asseln/Husen/Kurl in diesen 
Tagen ein werbefinanziertes 
Fahrzeug Opel Vivaro bestellt, 
um durch einen mobilen sozia-
len Helferdienst die Leistungs-
pakete deutlich zu erweitern.
	 AWO-Vorsitzender Norbert 
Roggenbach und Fö-Ver-Vorsit-
zender Dirk Sparka hoffen, die 
erweiterten Leistungen ab Okto-
ber 2016 anbieten zu können.

Förderverein stellt drei Mitarbeiter 
zur AWO-Unterstützung ein
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Höhepunkt des Jahres:
Forever young – Kurler Volksfest 2016 mit 50. Gänseköppen

der befreundeten Vereine und Grup-
pierungen im Festzelt und endet am 
Sonntagabend, den 10. September, 
mit Tanz im Festzelt und Bekanntgabe 
der Gewinner der großen Tombola.
	 Darüber hinaus freut sich die 
Kurler Kolpingsfamilie über zwei 
besondere Abend-Highlights: Am 
Freitagabend wird ab 20.00 Uhr das 
Zelt mit der Buring Heart zum Be-
ben gebracht. Am Samstagabend 
wird ab 20.00 Uhr ein echter Topact 
„Barmherzige Plateausohlen“ die 
Gäste zum Feten und Feiern anhal-
ten. Für beide Abende will die Kur-
ler Kolpingsfamilie weiterhin sehr 
moderate Eintrittspreise anbieten. 
Der Eintritt kostet wie vor zwei Jah-
ren jeweils an der Abendkasse 12 
Euro. Im Vorverkauf kosten die Kar-

Der Höhepunkt des Jahres im 
Doppeldorf Kurl und Husen rückt 
näher! Vom 08. bis zum 11. Sep-
tember 2016 steht Kurl beim tra-
ditionellen Volksfest mit „Gänse-
köppen“ Kopf.

„Forever young“ lautet das Motto. 
Ein besonderes Fest mit dem 50. 
Gänseköppen braucht auch ein tol-
les Programm. Die Kolpingfamilie 
Kurl möchte beim Fest wieder alle 
ansprechen, die sie vor zwei Jahren 
begleitet haben und auch die, die in 
den vergangenen Jahren vielleicht 
nicht den richtigen Punkt zum Mit-
feiern gefunden haben.
	 Das Volksfest beginnt bereits am 
Donnerstag, den 08. September um 
18.00 Uhr mit dem Elfmeterschießen 

ten jeweils 9 Euro. Bereits bei den 
kommenden Radtouren in den Fe-
rien, jeden Freitag um 18.00 Uhr 
können Karten erworben werden.
	 Wiederum werden alle Veranstal-
tungen - außer dem großen Festum-
zug durch das Dorf am Sonntagnach-
mittag - im Festzelt an der Greveler 
Strasse stattfinden. Auch in diesem 
Jahr werden an allen Tagen Lose für 
die große Tombola verkauft. Der Erlös 
wird traditionell wohltätigen Zwe-
cken zur Verfügung gestellt, in die-
sem Jahr der Stiftung „Bene Volens“, 
die sich um die Förderung von Ju-
gendlichen kümmert.
Bei dem letzten traditionellen Gän-
seköppen in Kurl 2014 hat sich Mark 
Ölmüller durchgesetzt. Nach mehr 
als einer Stunde fiel der Kopf der von 

Franz-Josef Wesselmann liebevoll ge-
stalteten Gans und Mark I. (Ölmüller) 
war als der neue König ermittelt.
Die Kolpingsfamilie setzt mit dem 
diesjährigen Fest die Tradition seit 
1923 fort. Allerdings wird seit dem 
Gänseköppen im Jahr 2002 nur noch 
auf eine handwerklich erstellte Gans 
geschlagen, konstruiert und herge-
stellt von Franz–Josef Wesselmann.
	 Die Kolpingsfamilie hofft auf 
breite Unterstützung. Dies gilt nicht 
nur beim Mitfeiern sondern gera-
de auch für Unterstützung für die 
Durchführung. Ein solches Fest kann 
kaum noch ohne Hilfen gestemmt 
werden. Deshalb würde sich die Kol-
pingsfamilie über jeden freuen, der 
als Sponsor seinen Teil zum Gelingen 
beitragen kann. Fotos: privat

www.fkwverlag.com
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United Cheer Sports e.V. holt drei 
Meistertitel nach Dortmund

Squad, Supreme und Silver Smar-
ties erreichten Dank ihres Fleißes 
und tollen Leistungen beste Plat-
zierungen: Deutscher Meister im 
Senior Cheerdance, Deutscher Mei-
ster im Senior Partnerstunt, Deut-
scher Meister im Junior Cheerdan-
ce, Deutscher Vizemeister im Senior 
Coed Cheer, Deutscher Vizemeister 
im Senior Allgirl Cheer, Deutscher Vi-
zemeister im Senior Double Dance, 
Deutscher Vizemeister im Junior All-
girl Cheer, Bronze im Senior Partner-
stunt, Platz 4 im Senior Coed Group-
stunt und Platz 5 im Peewee Cheer.
	 Damit haben sich acht Teams 
vom United Cheer Sports e. V. für die 
Europameisterschaft am 9. und 10. 
Juli 2016 in Slowenien qualifiziert.

Das UCS-Team „Senior Allgirl Cheer“ erkämpfte sich den Deutschen Vizemeister-

titel. Foto: Maik Schönfisch.

Acht Teams qualifizierten sich 
für den European Cheerleading 
Championship 2016 in Koper 
(Slowenien).

Ende Mai machten sich 100 Sportler, 
Coaches und Betreuer auf den Weg 
zur Margon Arena in Dresden. „Wir fa-
hren in diesem Jahr mit großen Erwar-
tungen und besten Voraussetzungen 
zur Deutschen Meisterschaft“, so Pia 
Fassbender, 1. Vorsitzende des UCS e.V. 
vor der Veranstaltung. Dementspre-
chend gut war die Stimmung bei allen 
Sportlern und den vielen Fans die den 
Verein zur Unterstützung trotz der 
weiten Fahrt begleiteten.
	 Die Sportler der Teams Steelers, 
SilverSpirit Dancer, Silverlicious, Iron 

Es geht wieder los – Wie in je-
dem Sommer bietet die Kurler 
Kolpingsfamilie auch in diesem 
Jahr ab Freitag, dem 15. Juli den 
„Kurler Fahrradsommer“ an. An 
jedem Freitag bis einschließlich 
dem 19. August findet um 18.00 
Uhr für alle Interessierten, Fahr-
radfreunde und Daheimgeblie-
benen eine kurze Fahrradtour 
in die Umgebung statt.

Start und Ziel ist am Festplatz an der 
Kath. Kirche in Dortmund–Kurl in 
der Werimboldstrasse. Nach Rück-
kehr von der kurzen Fahrradtour 

findet immer ab etwa 20.00 Uhr ein 
gemütliches Beisammensein für 
die Fahrradfahrer und alle Gäste auf 
dem Festplatz mit Leckerem von Grill 
und Pfanne und frischen kühlen Ge-
tränken statt.
	 Die Veranstaltungen haben nach 
über 200 Fahrradtouren Tradition. Die 
Kurler Kolpingsfamilie freut sich, dass 
dieses Angebot für jedermann – Gä-
ste sind herzlichst willkommen – so 
gut ankommt. Jeder ist eingeladen 
mitzumachen, ob bei der Fahrradtour 
und dem anschließenden Beisam-
mensein oder bei einem von beiden, 
der Spaß ist vorprogrammiert.

Kurler Fahrradsommer startet:
immer freitags in den Sommerferien

Ausstellung im
Atelier für Jedermann

zeiten des Ateliers zu sehen. Über 
Besucher freut sich Martina Dickhut, 
die das Atelier für Jedermann seit 
2009 leitet. Öffnungszeiten: mitt-
wochs und freitags von 10.00 bis 
13.00 Uhr und montags und diens-
tags von 17.00 bis 20.00 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei. Weitere Informationen 
gibt es unter atelierfuerjedermann.
jimdo.com.
Foto: Dickhut

Im Atelier für Jedermann, Bauer-
holz 36 in Dortmund-Husen stel-
len die Teilnehmer der Kurs- und 
offenen Ateliersangebote ihre 
Werke im Wechsel von zwei Mona-
ten aus. Im Juli und August 2016 
zeigen Gerlinde Braun (Dort-
mund, l.) und Katja Bönsch (Meth-
ler, r.) ihre Acrylarbeiten.

Die Bilder sind zu den Öffnungs-
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